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Das Jugi Zermatt gibt es schon viele Jahre und es hat im 
Verlauf der Zeit auch immer mal wieder seinen Standort ge-
wechselt. Aktuell ist es im Pfarreizentrum unterhalb des Theo-
saales. Fast jeden Mittwoch, Freitag, Samstag und manchmal 
am Sonntag ist das Jugi für die Jugendlichen ab der 9OS für 
zwei bis drei Stunden geöffnet. Das Jugi hat sich in den letzten 
Jahren sehr verändert und erstrahlt in tollen Farben. Auch das 
Angebot an der Jugi-Bar kann sich sehen lassen. Das Sorti-
ment beginnt bei Softgetränken und bietet auch einiges an 
Esswaren wie Toast-Sandwiches, Hotdogs und vieles mehr an. 
An speziellen Jugitagen gibt es dann auch mal alkoholfreie 
Cocktails, Grilladen, aber auch selbst gebackene Biskuits und 
Kuchen wurden schon verkauft.

Die Jugendlichen schätzen die Zeit im Jugi und nutzen die-
se sehr unterschiedlich. Mit Chillen im Jugi ist nicht gemeint, 
dass man ins Jugi geht und dort nichts macht, es passiert viel 
mehr. Oftmals treffen sich die Jugendlichen bereits vor dem 
Jugi, sie sprechen, lachen und diskutieren miteinander. Sie 
treffen sich im Jugi mit ihren Freunden, sie trinken oder essen 
gemeinsam etwas, tanzen, spielen Kartenspiele, Playstation, 
Brettspiele, Töggeli oder Dart und sie üben Tänze, welche auf 
Tiktok (Online-Videoplattform, auf welcher selbst gedrehte 
Videos hochgeladen werden können) aktuell sind.

Aufsicht
Die Jugendarbeitsstelle Mattertal ist während der Öffnungs-
zeiten immer vor Ort, sieht nach dem Rechten, unterstützt bei 
Schwierigkeiten und Meinungsverschiedenheiten oder hat ein 
offenes Ohr für die Jugendlichen und ihre Ideen, Visionen oder 
einfach für ein bisschen Small Talk. Ältere Jugendliche über-
nehmen ebenfalls die Aufsicht im Jugi. Sie haben sich über 
die Jahre das Vertrauen erarbeitet und sich in verschiedenen 
besuchten Kursen das Wissen über Aufgaben, Pflichten und 
Verantwortung rund um ein Jugendlokal angeeignet. Sie un-
terstützen die Jugi Teams bei Ideen und Optimierungen in und 
um das Jugi herum.

Jugi ü16
An ein bis zwei Abenden im Monat ist das Jugi Zermatt aus-
schliesslich für Jugendliche geöffnet, die mindestens 16 Jahre 
alt sind. Dies wird von den Jugi-Teams und auch von der Auf-
sicht kontrolliert. An diesen Abenden dürfen gemäss Jugend-
schutzgesetz zu den Softgetränken auch Bier und Wein aus-
geschenkt werden. Das Jugi ist dann jeweils bis Mitternacht, 
anstatt bis 22 Uhr geöffnet. Ausserhalb des Jugi ü16 werden 
im Jugi keine alkoholischen Getränke verkauft.

Jugendalter
Jugendlokale und auch Plätze, auf welchen sich Jugendliche 
tummeln, sind wichtige Orte für Jugendliche. Im Jugendalter 
gehört es zu den Entwicklungsaufgaben, dass sie sich von zu 
Hause lösen, ihre eigene Identität finden und zu einem wich-
tigen Teil der Gesellschaft heranwachsen können. Dieses Alter 
ist geprägt von vielen Hochs und Tiefs. Die hormonelle Ver-
änderung in diesem Alter, erstes Verliebt sein, Liebeskummer 
und die vielen Erwartungen, welche Eltern, Schule, Arbeitge-
ber und Gesellschaft an sie haben, machen den Prozess und 
das Erwachsenwerden nicht einfacher. Grenzen werden aus-
getestet und manchmal auch überschritten. Oft braucht es in 
diesem Alter sehr viel Geduld, Unterstützung und Vertrauen. 
Waren wir doch alle mal jung.

Kontakt:
Jugendarbeitsstelle Mattertal
Bianca Ballmann
Englischer Viertel 8
3920 Zermatt
079 303 45 04
mattertal@jastow.ch

Infos zum Jugi
Instagram jugizermatt
Homepage www.jugizermatt.com

In ganz Zermatt sind viele unbenutzte Fahrräder abgestellt. 
Diese werden selten bis nie gebraucht und sind von ihren Be-
sitzern für längere Zeit irgendwo parkiert oder sogar vergessen 
worden. Auch Diebstähle werden nicht alle gemeldet. So kön-
nen die Fahrräder nach Auffinden durch die Polizei dem Be-
sitzer nicht zugeordnet werden. Diese herrenlosen Fahrräder 
blockieren die knappen Parkflächen und wirken sich negativ 
auf das Dorfbild aus. Aus diesem Grund startet dieses Jahr 
zum achten Mal das Projekt «Fahrradeinzug».

Markierung und Einzug
Sämtliche Fahrräder auf dem Gemeindegebiet Zermatt wer-
den ab Mitte Juli 2023 mit einem orangen selbstklebenden 
Band markiert. Falls das Fahrrad noch in Gebrauch ist, muss 
der oder die EigentümerIn das Band entfernen, damit es von 
der Regionalpolizei Zermatt nicht als herrenlos registriert wird. 
Fahrräder, die nach 30 Tagen immer noch mit einem Band 
gekennzeichnet und somit unbenutzt sind, werden durch die 
Regionalpolizei eingezogen.

Überprüfung und Zuordnung
Die eingezogenen Fahrräder werden 30 Tage lang aufbewahrt. 
Die Regionalpolizei erfasst die entsprechenden Daten und 

prüft dabei auch, ob die Fahrräder in der Vergangenheit als 
gestohlen gemeldet wurden. Können Fahrräder zugeordnet 
werden, werden die Besitzer direkt informiert. Damit das Fahr-
rad dem oder der EigentümerIn ausgehändigt werden kann, 
muss eine Eigentumsnachweis, z. B. in Form einer Kaufquit-
tung, vorgewiesen werden. Die Aushändigung erfolgt gegen 
eine Gebühr von CHF 20.–. Melden kann man sich unter:  
027 / 966 22 22.

Weiterverwendung
Sämtliche nicht abgeholten Fahrräder werden nach der Auf-
bewahrungsfrist an den Verein OPRA übergeben. Dieser wird 
die Fahrräder wieder intakt stellen und schenkt sie für gute 
Zwecke weiter.

Einwohnergemeinde Zermatt

Jugi Zermatt – ein Treffpunkt für
 viele Jugendliche ab der 9OS

Einwohnergemeinde Zermatt

Fahrradeinzug 2023
Herrenlose und defekte Fahrräder entfernen – 
mehr Fahrradstandplätze schaffen

Anzeigen

Am Mittwochnachmittag oder an den 
Abenden von Freitag und Samstag 
herrscht in und um das Jugi Zermatt 
herum ausgelassene Stimmung.  
Jugendliche aus der Schulregion sind 
dort anzutreffen. Der Ort ist erfüllt 
von Musik und meistens auch mit viel 
Lachen, Freude und Leben.




